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Regionalnachrichten für alle Einwohner

 im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft

Im Amts- und Nachrichtenblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ erfolgen amtliche und nichtamtliche 
Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ und der Mitgliedsgemeinden

Alkersleben, Bösleben-Wüllersleben, Dornheim, Elleben, Elxleben, Osthausen-Wülfershausen, Witzleben

Das Amtsblatt sowie weitere Informationen der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ 
und ihrer Mitgliedsgemeinden finden Sie im Internet unter www.vg-riechheimer-berg.de

AMTS- UND NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft

„Riechheimer Berg“

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:

www.vg-riechheimer-berg.de
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ZAHLUNG Grundsteuer 2025
Im Jahr 2018 hat das Bundesverfas-
sungsgericht die bisherige Grundlage 
der Bewertung von Grundstücken mit 
dem Einheitswert sowie die Berechnung 
der Grundsteuer für verfassungswidrig 
erklärt.
Das Grundsteuer-Reformgesetz, wel-
ches 2019 verabschiedet wurde, bein-
haltet neue gesetzliche Regelungen, die 
ab 01.01.2025 ihre Anwendung finden.
Alle Einheitswertbescheide, Grundsteu-
ermessbescheide und Grundsteuer-
bescheide, die auf den bisherigen Be-
wertungsverfahren (Einheitsbewertung) 
beruhen und vor dem 01.01.2025 erlas-
sen wurden, werden gem. § 266 Abs. 
4 Satz 1 und 2 Bewertungsgesetz kraft 
Gesetzes mit Ablauf des 31.12.2024 auf-
gehoben.
Die Gemeinden erheben auf Grund-
lage der von den Finanzämtern neu  

festgestellten Werte die Grundsteuer ab 
dem 01.01.2025.
Sofern uns ein Messbetragsbescheid 
vom Finanzamt vorliegt, erhält jeder 
Steuerpflichtige im ersten Quartal 2025 
einen neuen Steuerbescheid.
Hiermit möchten wir Sie bitten, nicht 
auf Grundlage der alten Bescheide Ihre 
Grundsteuer zu bezahlen sowie eventu-
elle Daueraufträge zu beenden.
Sofern Sie in der Vergangenheit eine 
Einzugsermächtigung für die Abbuchung 
Ihrer Grundsteuer erteilt haben, gibt es 
für Sie keinen Handlungbedarf. Die Man-
datsreferenzen (bzgl. der erteilten Ein-
zugsermächtigung) bleiben bestehen
Es kommt kein Grundstückseigentümer 
in Zahlungsverzug, der noch keinen neu-
en Grundsteuerbescheid erhalten hat.
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Amtliche Bekanntmachungen der Verwal-
tungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“

Bekanntmachung

der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

1. Die Wählerverzeichnisse zur Bundestagswahl für die Gemein-
den, Alkersleben, Bösleben-Wüllersleben, Dornheim, Elleben, 
Elxleben, Osthausen-Wülfershausen und Witzleben werden in 
der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 bei der Verwaltungs-
gemeinschaft „Riechheimer Berg“ Am Flugplatz 10, 99310 Ost-
hausen-Wülfershausen, Zimmer 6, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß  
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 07.02.2025 bis 12:00 Uhr bei der Verwaltungs-
gemeinschaft „Riechheimer Berg“, Am Flugplatz 10, 99310 
Osthausen-Wülfershausen, Zimmer 6, Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbenach-
richtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
191 Gotha-Ilm-Kreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft

Mo.09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Di. 09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09.00 - 12.00 Uhr

Telefon:

Zentrale: 036200/6240
Bauverwaltung: 036200/62430 /62431 /62432 

/62433
Haupt- und Ordnungsamt:036200/62412
Kämmerei: 036200/62420 /62421
Steueramt: 036200/62424
Kasse: 036200/62422 /62423
E-Mail: info@vg-riechheimer-berg.de
Fax: 036200/62444

Formular, wie z.B. Hundesteueranmeldung, finden Sie auf der 
Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Riechheimer Berg 
www.vg-riechheimer-berg.de unter der Rubrik Service.

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten

Seit dem 01.04.2023 wird der Schutzbereich der VG „Riechhei-
mer Berg“ bis zum Abschluss des Neubesetzungsverfahrens 
durch Kontaktbereichsbeamte der angrenzenden Gemeinden 
Amt Wachsenburg, Stadtilm und Arnstadt betreut.

Diese sind Mo - Fr von 07:00 Uhr - 15:00 Uhr wie folgt erreichbar:
Polizeihauptmeisterin Gerboth: 0152 / 02 68 72 99
Polizeiobermeister Pfann-
schmidt:

0152 / 04 35 61 68

Telefonische Erreichbarkeit der Leiterin der Kindertagesein-
richtungen, Frau Horeis, unter 036200/65620 oder per E-Mail: 
kita-leitung@vg-riechheimer-berg.de

Pass- und Meldewesen und Standesamt

Das Pass- und Meldewesen und Standesamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Riechheimer Berg befindet sich in der Stadt Arn-
stadt, Markt 1. Es wird auf folgende Möglichkeiten der Onlinebe-
antragung und / oder Kontaktaufnahme hingewiesen:

Möglichkeiten der Terminvereinbarung

Telefon: 0 36 28/74 56
Montag - Donnerstag� 09 - 16 Uhr
Freitag � 09 - 13 Uhr

E-Mail: rathaus@arnstadt.de
Online-Terminvergabe: www.arnstadt.de/termin
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Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Bundestagswahl am 23. Februar 2025

Beantragung der Briefwahl über das Internet

Nach Erhalt der Wahlbenachrichtigungskarte für die Bundes-
tagswahl am 23. Februar 2025 können Wahlscheine (Briefwahl) 
auch online über das Internet beantragt werden. Für die Beantra-
gung steht Ihnen der entsprechende Link auf der Homepage der 
VG: www.vg-riechheimer-berg.de unter der Rubrik - Aktuelles - 
zur Verfügung.

Der Wahlscheinantrag kann auch mit einer formlosen E-Mail an 
info@vg-riechheimer-berg.de gestellt werden. Die erforderlichen 
Angaben wie Name, Adresse, Geburtsdatum und Wohnanschrift 
müssen im Antrag unbedingt enthalten sein.

Der Versand der Briefwahlunterlagen erfolgt voraussichtlich 
erst ab dem 06. Februar 2025, da aufgrund der gesetzlichen 
Fristen für die Aufstellung und Zulassung der Wahlvorschlä-
ge die Stimmzettel erst Anfang Februar gedruckt werden 
können.

Bekanntmachung von Beschlüssen  
der Gemeinschaftsversammlung

Bekanntmachung der Beschlüsse

aus der öffentlichen Sitzung der 
Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer 
Berg“ vom 11.12.2024

Beschluss-Nr. : 86 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Bestätigung der Niederschrift -öffentlicher Teil- der Sitzung 
vom 05.12.2023
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt die Niederschrift -öffentlicher Teil- 
der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung vom 05.12.2023 in 
der beigefügten Fassung.

Beschluss-Nr. : 87 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Feststellung der Jahresrechnung 2020
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO über 
die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2020 gemäß bei-
gefügter Anlage.
Hinweis öffentliche Bekanntmachung:
Die festgestellte Jahresrechnung 2020 der Verwaltungsgemein-
schaft „Riechheimer Berg“ mit ihren Anlagen sowie der Schluss-
bericht des Rechnungsprüfungsamts liegt mit den Beschlüssen 
über die Feststellung der Jahresrechnung und über die Ent-
lastung in der Zeit vom 02.01.2025 bis 17.01.2025 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“, im Zimmer 14 der Verwaltungsgemein-
schaft „Riechheimer Berg“, 99310 Osthausen-Wülfershausen, 
Am Flugplatz 10, öffentlich aus. Zudem steht die Jahresrechnung 
2020 der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ mit ihren 
Anlagen sowie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamts 
mit den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung 
und über die Entlastung in der Zeit bis zur Feststellung der fol-
genden Jahresrechnung nach § 80 Abs. 4 ThürKO zur Einsicht-
nahme in der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ im 
Zimmer 14 der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“, 
99310 Osthausen-Wülfershausen, Am Flugplatz 10, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zur Verfügung.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 
1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Verwaltungsbe-
hörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15:00 Uhr, bei der 
Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ mündlich, schrift-
lich oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahlta-
ge, 15:00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, oder er ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn der Berechtigte zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Verwal-
tungsbehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.
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Kauf eines Multifunktionskopierer für die Verwaltung der  
VG „Riechheimer Berg“
an
Jansen Bürosysteme GmbH & Co.KG Erfurt
Gustav-Tauschek-Straße 2
9099 Erfurt
zum Preis in Höhe von 6.905,60 €
Die Gemeinschaftsversammlung bevollmächtigt den Gemein-
schaftsvorsitzenden der VG „Riechheimer Berg“ zum Abschluss 
des Kaufvertrages zum 1.1.2025

Beschluss-Nr. : 94 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Anschaffung Feuerwehrfahrzeug MTW aus Mitteln der  
Feuerwehrpauschale
Die Gemeinschaftsversammlung bevollmächtigt den Gemein-
schaftsvorsitzenden der VG „Riechheimer Berg“ zum Abschluss 
eines Kaufvertrages zum Erwerb eines Mannschaftstransport-
wagens zum Preis von 10.500,00 €.

Beschluss-Nr. : 95 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Anschaffung Feuerwehrfahrzeug LF8/6 aus Mitteln der  
Feuerwehrpauschale
Die Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ be-
schließt die Vergabe der Leistung:
Kauf eines Mercedes Benz LF8/6, Aufbau Ziegler
zum Preis von 49.866,00 €
an
Feuerwehrlenz
Am Sättel 14
98553 Schleusingen
Die Gemeinschaftsversammlung bevollmächtigt den Gemein-
schaftsvorsitzenden der VG „Riechheimer Berg“ zum Abschluss 
des Kaufvertrages

Beschluss-Nr. : 96 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Haushaltssatzung / Haushaltsplan 2025 der VG Riechheimer 
Berg
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Riechheimer Berg beschließt die Haushaltssatzung der Ver-
waltungsgemeinschaft Riechheimer Berg für das Haushaltsjahr 
2025 mit folgenden Bestandteilen:
- Haushaltssatzung 2025;
- Haushaltsplan 2025 mit Stellenplan
in der beigefügten Fassung

Beschluss-Nr. : 97 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Finanzplan 2025 der VG Riechheimer Berg
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Riechheimer Berg beschließt den Finanzplan der Verwaltungs-
gemeinschaft Riechheimer Berg für das Haushaltsjahr 2025 in 
der beigefügten Fassung.

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Alkersleben

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Alkersleben bildet einen Wahlbezirk. Der Wahl-
raum wird in

99310 Alkersleben, Dorfgemeinschaftshaus, Am Berg 3a

eingerichtet.

Beschluss-Nr. : 88 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Entlastung der Jahresrechnung 2020 des Gemeinschafts-
vorsitzenden
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt, ohne Beteiligung des Gemein-
schaftsvorsitzenden an der Abstimmung, dem Gemeinschafts-
vorsitzenden und der Verwaltung gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO die 
Entlastung für das Haushaltsjahr 2020 gemäß beigefügter Anla-
ge zu erteilen.
Beschluss-Nr. : 89 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Entlastung der Jahresrechnung 2020 des stellv. Gemein-
schaftsvorsitzenden
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt, ohne Beteiligung des stellv. Ge-
meinschaftsvorsitzenden an der Abstimmung, dem stellv. Ge-
meinschaftsvorsitzenden und der Verwaltung gemäß § 80 Abs. 
3 ThürKO die Entlastung für das Haushaltsjahr 2020 gemäß bei-
gefügter Anlage zu erteilen.

Beschluss-Nr. : 90 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Feststellung der Jahresrechnung 2021
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO über 
die Feststellung der geprüften Jahresrechnung 2021 gemäß bei-
gefügter Anlage.
Hinweis öffentliche Bekanntmachung:
Die festgestellte Jahresrechnung 2021 der Verwaltungsgemein-
schaft „Riechheimer Berg“ mit ihren Anlagen sowie der Schluss-
bericht des Rechnungsprüfungsamts liegt mit den Beschlüssen 
über die Feststellung der Jahresrechnung und über die Ent-
lastung in der Zeit vom 02.01.2025 bis 17.01.2025 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“, im Zimmer 14 der Verwaltungsgemein-
schaft „Riechheimer Berg“, 99310 Osthausen-Wülfershausen, 
Am Flugplatz 10, öffentlich aus. Zudem steht die Jahresrechnung 
2021 der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ mit ihren 
Anlagen sowie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamts 
mit den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung 
und über die Entlastung in der Zeit bis zur Feststellung der fol-
genden Jahresrechnung nach § 80 Abs. 4 ThürKO zur Einsicht-
nahme in der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ im 
Zimmer 14 der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“, 
99310 Osthausen-Wülfershausen, Am Flugplatz 10, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zur Verfügung.

Beschluss-Nr. : 91 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Entlastung der Jahresrechnung 2021 des Gemeinschafts-
vorsitzenden
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt, ohne Beteiligung des Gemein-
schaftsvorsitzenden an der Abstimmung, dem Gemeinschafts-
vorsitzenden und der Verwaltung gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO die 
Entlastung für das Haushaltsjahr 2021 gemäß beigefügter Anla-
ge zu erteilen.

Beschluss-Nr. : 92 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Entlastung der Jahresrechnung 2021 des stellv. Gemein-
schaftsvorsitzenden
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“ beschließt, ohne Beteiligung des stellv. Ge-
meinschaftsvorsitzenden an der Abstimmung, dem stellv. Ge-
meinschaftsvorsitzenden und der Verwaltung gemäß § 80 Abs. 
3 ThürKO die Entlastung für das Haushaltsjahr 2021 gemäß bei-
gefügter Anlage zu erteilen.

Beschluss-Nr. : 93 / 2024
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“ 
vom 11.12.2024
Vergabe Beschaffung Multifunktionskopierer  
VG „Riechheimer Berg“
Die Gemeinschaftsversammlung der VG „Riechheimer Berg“  
beschließt die Vergabe der Leistung:
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kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Bekanntmachung von Beschlüssen  
des Gemeinderates

Bekanntmachung der Beschlüsse  
des Gemeinderates Alkersleben

aus der öffentlichen Sitzung vom 17.12.2024

Beschluss-Tag: 17.12.2024
Beschluss-Nr.: 9 / 2024
Beschlussgegenstand:
Niederschrift der öffentlichen Ratssitzung vom 14.10.2024
Der Gemeinderat Alkersleben beschließt die Niederschrift der öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 14.10.2024 in der als 
Anlage beigefügten Form.

Beschluss-Tag: 17.12.2024
Beschluss-Nr.: 10 / 2024
Beschlussgegenstand:
Aufhebung des Beschlusses Nr. 118/2024
Wasserwehrsatzung vom 20.02.2024
Der Gemeinderat Alkersleben beschließt die Aufhebung des Be-
schlusses
Nr. 118/2024 vom 20.04.2024 - Wasserwehrsatzung der Ge-
meinde Alkersleben.

Beschluss-Tag: 17.12.2024
Beschluss-Nr.: 11 / 2024
Beschlussgegenstand:
Satzung über die Erhebung der Grund- und Gewerbesteuern 
(Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Alkersleben
Der Gemeinderat der Gemeinde Alkersleben beschließt die Sat-
zung über die Erhebung der Grund- und Gewerbesteuern (He-
besatz-Satzung) der Gemeinde Alkersleben gemäß beigefügter 
Anlage.

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Bösleben-Wüllersleben

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Bösleben-Wüllersleben ist in folgende Wahlbe-
zirke eingeteilt:

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Je-
der Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
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so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bekanntmachung von Beschlüssen  
des Gemeinderates

Bekanntmachung der Beschlüsse des 
Gemeinderates Bösleben-Wüllersleben

aus der öffentlichen Ratssitzung vom 17.12.2024

Beschluss-Tag: 17.12.2024
Beschluss Nr.: 7 / 2024
Beschlussgegenstand:
Niederschrift - öffentlicher Teil - der Ratssitzung vom 
17.10.2024
Der Gemeinderat Bösleben-Wüllersleben beschließt die Nie-
derschrift - öffentlicher Teil - der Gemeinderatssitzung vom 
17.10.2024 in der als Anlage beigefügten Form.

Beschluss-Tag: 17.12.2024
Beschluss Nr.: 8 / 2024
Beschlussgegenstand:
Satzung über die Erhebung der Grund- und Gewerbesteuern 
(Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Bösleben-Wüllersleben
Der Gemeinderat der Gemeinde Bösleben-Wüllersleben be-
schließt die Satzung über die Erhebung der Grund- und Gewer-
besteuern (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Bösleben-Wül-
lersleben gemäß beigefügter Anlage.

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Dornheim

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Dornheim bildet einen Wahlbezirk. Der Wahl-
raum wird in

Wahl-
bezirk

Abgrenzung 
des
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, Zimmer)

01 Bösleben Feuerwehrgerätehaus, Erfurter Straße 
10a
(barrierefrei) 99310 Bösleben-Wüllers-
leben
OT Bösleben

02 Wüllersleben Bürgerhaus, Stadtilmer Straße 4,
99310 Bösleben-Wüllersleben,
OT Wüllersleben

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Je-
der Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
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einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Elleben

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Elleben ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung 
des
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, Zimmer)

01 Elleben 99334 Elleben, Dorfanger 25,
Dorfgemeinschaftshaus (barrierefrei)

02 Gügleben 99334 Elleben OT Gügleben
Gemeinschaftszimmer, Dorfstraße 42

03 Riechheim 99334 Elleben OT Riechheim
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 
20

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Je-
der Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

99310 Dornheim, Sport-und Freizeitzentrum, Am Angertor 71 A 
(barrierefrei)

eingerichtet.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.Je-
der Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
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Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Elxleben

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Elxleben bildet einen Wahlbezirk. Der Wahl-
raum wird in

99334 Elxleben, Gaststätte „Zum Schwarzen Hahn“, Hauptstra-
ße 13

eingerichtet.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Je-
der Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).
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Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Elxleben, den 17.12.2024
gez. Swen Glietsch �  - Siegel -
Bürgermeister

Hinweis
Verstöße i.S. der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese 
Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Gemeinde 
Elxleben schriftlich unter Angabe der Gründe geltend gemacht 
werden. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich, § 21 Abs. 4 ThürKO.

Wasserwehrdienstsatzung - WWDS - der 
Gemeinde Elxleben

vom 17.12.2024 (Ausfertigungsdatum)

Aufgrund von § 55 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) vom 28. 
Mai 2019 (GVBl. S. 74), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 285) und § 19 Abs. 
1 Satz 1 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 02. Juli 2024 (GVBl. 
S. 277, 288) hat der Gemeinderat der Gemeinde Elxleben am 
20.11.2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Zweck des Wasserwehrdienstes, Geltungsbereich

1) Die Gemeinde Elxleben richtet einen Wasserwehrdienst ein.
2) Der Wasserwehrdienst umfasst die Schaffung der erforderli-
chen personellen und sachlichen Voraussetzungen sowie die or-
ganisatorischen Vorkehrungen zur Abwehr von Wassergefahren 
durch Überschwemmungen oder andere Ereignisse im Gemein-
degebiet, soweit dies im öffentlichen Interesse geboten ist.
3) Maßnahmen des Wasserwehrdienstes sind geboten, wenn 
eine abstrakte Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
vorliegt oder Störungen dieser bereits eingetreten sind.

§ 2
Aufgaben des Wasserwehrdienstes

(1) Die Gemeinde trifft zur Erfüllung ihrer Aufgaben im Wasser-
wehrdienst die erforderlichen Maßnahmen.
(2) Sie hält die Ausrüstung der Einsatzkräfte sowie die techni-
sche Ausstattung zur Gefahrenabwehr bereit. Der Gemeinde 
obliegt die Aus- und Weiterbildung der Kräfte des Wasserwehr-
dienstes.
(3) Die Gemeinde stellt einen Organisationsplan der Kräfte des 
Wasserwehrdienstes auf, der mindestens folgende Angaben ent-
hält:

a) die Beschreibung und Bezeichnung der Deich- und Flussab-
schnitte sowie der Anlagen an den Gewässern,

b) die Beschreibung und Bezeichnung der gefährdeten Inf-
rastruktur im innerörtlichen Bereich gemäß der bisherigen 
Ereignisse und der vorliegenden Hochwassergefahren- und 
Hochwasserrisikokarten,

c) den Leiter des Einsatzes, seinen Stellvertreter und die vorge-
planten Kräfte sowie deren Erreichbarkeit,

d) die Art der Alarmierung,
e) den Sammlungsort,
f) die Ablösung und Versorgung,
g) die Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel,
h) das Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel,
i) die Art und Weise der Nachrichtenübermittlung.
Der Organisationsplan ist zusammen mit der Satzung ortsüblich 
öffentlich bekannt zu machen.
(4) Für die Alarmierung und den Einsatz des Wasserwehrdiens-
tes stellt die Gemeinde auf der Grundlage des Organisations-
planes der Kräfte des Wasserwehrdienstes einen Hochwasser-
alarm- und Einsatzplan auf, der mindestens folgende Angaben 
enthält:

a) die örtliche Gefährdung und die Gefahrenbereiche,

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Bekanntmachungen von Satzungen

3. Änderungssatzung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Elxleben Mitglied der 
Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer 
Berg“

vom 17.12.2024 (Ausfertigungsdatum)
Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, und 20 Abs. 1 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 33 
des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), erlässt der 
Gemeinderat Elxleben folgende Satzung:

3. Änderungssatzung der Hauptsatzung  
der Gemeinde Elxleben  

Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft 
„Riechheimer Berg“

Die Hauptsatzung der Gemeinde Elxleben, Mitgliedsgemein-
de der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“, vom 
02.04.2020, zuletzt geändert durch 1. Änderungssatzung vom 
28.09.2022 sowie 2. Änderungssatzung vom 01.09.2023, wird 
wie folgt geändert:

Artikel 4
§ 9 Abs. 5 - Entschädigungen - wird wie folgt geändert:

(5) Die ehrenamtlichen Kommunalwahlbeamten erhalten die fol-
genden monatlichen Aufwandsentschädigungen:
der ehrenamtliche Bürgermeister 1250,00 €
der ehrenamtliche Beigeordnete
des Bürgermeisters

300,00 €
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Hinweis
Verstöße i.S. der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese 
Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Gemeinde 
Elxleben schriftlich unter Angabe der Gründe geltend gemacht 
werden. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich, § 21 Abs. 4 ThürKO.

Bekanntmachung von Beschlüssen  
des Gemeinderates

Bekanntmachung des Beschlusses  
des Gemeinderates Elxleben

aus der öffentlichen Sitzung vom 11.12.2024

Beschluss-Tag: 11.12.2024
Beschluss-Nr.: 12 / 2024
Beschlussgegenstand:
Deckungsbeschluss zur Mittelbereitstellung für die Gebäu-
desanierung Gaststätte
Der Gemeinderat Elxleben beschließt die überplanmäßige Mit-
telbereitstellung zur Finanzierung der notwendigen Instandset-
zungsarbeiten der Elektrovereilung im Gemeindesaal der Gast-
stätte Elxleben in Höhe von 10.500 € für die Haushaltsstelle 
2.8400001.940002 (Gebäudesanierung Gaststätte einschließ-
lich Heizungsanlage) durch eine Entnahme der allgemeinen 
Rücklage.

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Osthausen-Wülfershausen

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Osthausen-Wülfershausen ist in folgende Wahl-
bezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung 
des
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, Zimmer)

01 Osthausen 99310 Osthausen-Wülfershausen
OT Osthausen
Am Dorfanger 108, Feuerwehrgebäu-
de

02 Wülfershausen 99310 Osthausen-Wülfershausen,
OT Wülfershausen,
Feuerwehrgebäude, Am Anger 30

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

b) den Beginn und die Art der Gefährdung (Bezugspegel),
c) die einzuleitenden Maßnahmen,
d) die erforderlichen Kräfte und Mittel,
e) die zu alarmierenden Personen und die Sammlungsorte.
Die Gemeinde schreibt den Hochwasseralarm- und Einsatzplan 
mindestens alle drei Jahre oder aus konkretem Anlass fort. Die 
Fortschreibung ist dem betreffenden Personenkreis bekannt zu 
geben.

§ 3
Zuständigkeit

Zur Abwehr von Wassergefahren im Gemeindegebiet ist der 
Bürgermeister als Leiter des Wasserwehrdienstes zuständig. Er 
ruft den Einsatzfall für den Wasserwehrdienst aus. Er kann die 
Leitung des Einsatzes auf einen persönlich und fachlich geeig-
neten Dritten übertragen. Der Leiter des Einsatzes nimmt die Be-
fugnisse und Aufgaben der Gemeinde am Einsatzort wahr und 
leitet nach den Weisungen des Bürgermeisters die Maßnahmen 
des Wasserwehrdienstes am Einsatzort. Der Einsatzleiter trifft 
nach pflichtgemäßem Ermessen die notwendigen Entscheidun-
gen über die Einsatzmaßnahmen am Gefahren- oder Einsatzort. 
Über eingeleitete Maßnahmen von überörtlicher Bedeutung sind 
die zuständigen Stellen zu informieren.

§ 4
Beteiligte am Wasserwehrdienst

1) Der Leiter des Wasserwehrdienstes kann in den Wasserwehr-
dienst regulär aufnehmen:

a) die Feuerwehr im Rahmen der Aufgabenerfüllung in der All-
gemeinen Hilfe,

b) die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung,
c) die Bewohner der Gemeinde ab dem 18. Lebensjahr unter 

angemessener Berücksichtigung der persönlichen Verhält-
nisse (§ 55 Satz 3 ThürWG).

Der Bürgermeister entscheidet über den Antrag auf Aufnahme in 
den Wasserwehrdienst. Die Aufgenommenen bilden den regulä-
ren Wasserwehrdienst.
2) Personen, die im Hochwasserfall aufgefordert oder freiwillig 
mit Zustimmung des Einsatzleiters bei der Gefahrenbekämpfung 
Hilfe leisten, gehören für die Dauer des Einsatzes dem Wasser-
wehrdienst temporär an. Im Fall der Gefährdung eines Deiches 
und nach Anordnung durch die Wasserbehördenwerden die Be-
wohner der bedrohten und der benachbarten Gemeinden zum 
temporären Wasserwehrdienst herangezogen.
3) Personen, die nach Abs. 1 regulär in den Wasserwehrdienst 
aufgenommen wurden oder nach Abs. 2 aufgefordert oder frei-
willig Hilfe leisten, werden hierbei im Auftrag der Gemeinde tätig. 
Sie unterstehen für die Dauer und im Rahmen ihres Dienstes der 
Weisungsbefugnis des Leiters des Einsatzes oder einer von ihm 
beauftragten Person.
4) Personen, die nach Abs. 1 regulär in den Wasserwehrdienst 
aufgenommen wurden, nehmen, soweit erforderlich, an Schulun-
gen des Landes und der Kommunen sowie an Übungen teil.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt (§ 19 Abs. 1 Satz 4 ThürKO), wer 
die Hilfeleistung verweigert außer, wer durch sie eine erhebli-
che Gefahr oder eine unzumutbare gesundheitliche Schädigung 
befürchten müsste sowie Personen, die andere, höherrangige 
Pflichten verletzen müssten.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 19 Abs. 1 Satz 5 Thür 
KO mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahndet wer-
den.
(3) Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des Ge-
setzes über Ordnungswidrigkeiten (OwiG) ist die Gemeinde.

§ 6
Gleichstellungsklausel

Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten 
jeweils in männlicher und weiblicher Form.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Elxleben, den 17.12.2024
gez. Swen Glietsch �  - Siegel -
Bürgermeister
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Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Mitteilungen

Jagdgenossenschaft Wülfershausen

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Wülfershausen lädt ihre Mitglieder 
zu der

am 14.02.2025 um 19:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Wülfershausen

stattfindenden Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht und Revisionsbericht 2024
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpacht-

reinertrages
4. Bericht zu jagdlichen Situation
5. Diskussion

Bei Vertretungen sind schriftliche Vollmachten vor Versamm-
lungsbeginn vorzulegen.

Rainer Künast
Jagdvorstand

Amtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Witzleben

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen  
Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Witzleben ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, Zimmer)

01 Witzleben Turnhalle, Am Sportplatz 1,
99310 Witzleben (barrierefrei)

02 Achelstädt Feuerwehrhaus, Waidanger 22,
99310 Witzleben OT Achelstädt

03 Ellichleben Feuerwehrgerätehaus, Steingasse 
49a,
99310 Witzleben OT Ellichleben

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 02.02.2025 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr in 99310 Osthausen-Wülfershausen, Am 
Flugplatz 10, Zimmer 8 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Je-
der Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit  
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Bekanntmachung von Beschlüssen  
des Gemeinderates

Bekanntmachung des Beschlusses  
des Gemeinderates Witzleben

aus der öffentlichen Ratssitzung vom 11.12.2024

Beschluss-Tag: 11.11.2024
Beschluss - Nr.: 11 / 2024
Beschlussgegenstand:
Niederschrift - öffentlicher Teil - der Ratssitzung vom 
24.10.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Witzleben beschließt die Nie-
derschrift - öffentlicher Teil - der Gemeinderatssitzung vom 
24.10.2024 in der als Anlage beigefügten Form.

Mitteilungen

Grundstücksmarkt der 
Mitgliedsgemeinden

Öffentliche Ausschreibung

- zu vermieten -

Bösleben
Sauna - neuer Pächter/Betreiber gesucht.

Die Sauna in Bösleben, Häckerlingsgasse 21 sucht einen 
neuen Betreiber. Interessenten können sich gerne beim Bür-
germeister oder der VG „Riechheimer Berg“ melden.
Interessenten wenden sich bitte an die Bauverwaltung 
der Verwaltungsgemeinschaft „Riechheimer Berg“ Tel.: 
036200/ 6 24 25 oder per Email an: info@vg-riechheimer-
berg.de.

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeindeverband  
Elxleben - Witzleben

Gottesdienste und  
Gemeindeveranstaltungen  
im Februar 2025

Du tust mir kund den Weg zum Leben.
� Ps 16,11 (L)

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).
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beim Mechatroniker, Produktionstechnologe und Forstwirt infor-
mieren.

Zahlreiche Unternehmen und Institutionen nahezu aller Bran-
chen präsentieren ihre freien Ausbildungs- und Studienplätze. 
Das Spektrum reicht auch in diesem Jahr wieder von kaufmän-
nisch-verwaltenden über Glas-, Metall-, IT-, Elektro- und soziale 
Berufe bis zu den vielfältigen Karrieremöglichkeiten bei Polizei 
und Bundeswehr.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Lassen Sie sich über-
raschen - wir freuen uns auf Sie! Nähere Auskünfte werden gern 
unter 03677/6457-0 oder info@sbsz-arn- ilm.de erteilt. Informatio-
nen zum SBSZ finden Sie auch unter www.sbsz-arn-ilm.de

Radonmessungen in Innenräumen  
in Thüringen
Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) führt 2025 wieder ein Messprogramm der Radonaktivi-
tätskonzentration in Innenräumen durch. Interessierte Haus- und 
Wohnungseigentümer erhalten so die Möglichkeit, sich kosten-
frei und einfach über die Radonsituation in ihren Wohnräumen 
zu informieren.

Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Datenbasis für die 
Einschätzung der Radonsituation in Thüringen.

Laut einer neuen Studie des Bundesamtes für Strahlenschutz 
(BfS) können rechnerisch etwa 6 % (2800 pro Jahr) aller Lun-
genkrebstodesfälle in Deutschland Radon in Wohnräumen zuge-
schrieben werden.

Die Messungen sind einfach durchführbar und für die Teilnehmer 
mit einem geringen Aufwand verbunden. Dazu werden kleine Ex-
posimeter (Kunststoffdosen) per Post an die Teilnehmer zusam-
men mit einer Messanleitung verschickt und sollen für 1 Jahr in 
den Räumen aufgestellt werden. Die Ergebnisse der Messungen 
werden ausgewertet und Ihnen anschließend zugesandt. Anony-
misiert fließen die Daten in die thüringenweite Statistik zur Ra-
donsituation ein.

Interessierte Haushalte können sich ab sofort bis zum 01.05.2025 
für die Teilnahme am Messprogramm Online unter www.tlubn.
thueringen.de oder per E-Mail beim TLUBN anmelden, ein 
Rechtsanspruch auf die Teilnahme am Messprogramm besteht 
jedoch nicht.

Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN unter der 
Radon - Hotline:

Telefon: 0361 - 57 3943943
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de

Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau Und Naturschutz
Referat 63
Göschwitzer Straße 41
07745 Jena

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Donnerstag, 06. Februar
14:00 Uhr Elxleben Frauenkreis
Mittwoch, 12. Februar
14:45 Uhr Osthausen Gemeindenachmittag
Donnerstag, 13. Februar
16:00 Uhr Osthausen Kinderkirche im ehemaligen Pfarr-

haus
Sonntag, 16. Februar Septuagesimä
09:30 Uhr Witzleben Gottesdienst
10:30 Uhr Elxleben Gottesdienst
14:00 Uhr Osthausen Gottesdienst
Samstag, 22. Februar
10:00 bis ca.
13:00 Uhr

Arnstadt/ P2 Konfi-Treff im Bowlingcenter
(nähere Infos per Mail)

Sonntag, 23. Februar Sexagesimä
09:30 Uhr Ettischleben Gottesdienst
10:30 Uhr Gügleben Gottesdienst
Sonntag, 02. März Estomihi
09.30 Uhr Bösleben Gottesdienst
10:30 Uhr Riechheim Gottesdienst

Sonstige Mitteilungen

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem

langjährigen Gründungs- und Ehrenmitglied

Bringfried Bürger
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Geflügelzuchtverein Witzleben und Umgebung

Mitteilungen anderer Einrichtungen

Tag der offenen Tür am Standort Ilmenau
In Vorbereitung auf das neue Lehr- und Ausbildungsjahr lädt das 
Staatliche Berufsschulzentrum Arnstadt-Ilmenau am Samstag, 
dem 22. Februar 2025, von 9:00 bis 12:00 Uhr wieder zum Tag 
der offenen Tür ein. Wir freuen uns, an diesem Tag in Ilmenau, 
Am Ehrenberg 1, alle Interessenten, vor allem die Regelschüler 
der 8. bis 10. Klassen mit ihren Eltern, in modernen Fachkabinet-
ten, Unterrichtsräumen und Werkstätten begrüßen zu können.

Während dieser Zeit stehen alle Lehrerinnen und Lehrer für eine 
Beratung zur Verfügung. Schülerinnen und Schüler aus verschie-
denen Schulformen und Ausbildungsrichtungen berichten über 
ihre Erfahrungen.

Am Staatlichen Berufsschulzentrum Arnstadt-Ilmenau können 
die Allgemeine Hochschulreife in den Fachrichtungen Wirtschaft 
und Technik sowie die Fachhochschulreife in den Fachrichtun-
gen Wirtschaft/Verwaltung und Gesundheit/Soziales erworben 
werden. Auch der Haupt- und der Realschulabschluss können 
nachgeholt werden.

Schüler, welche sich bereits für einen Besuch in einer der ange-
botenen Vollzeitschulformen am Standort Ilmenau entschieden 
haben, können ihre Bewerbungsunterlagen abgeben.

Ebenfalls werden die hier beschulten Ausbildungsberufe vorge-
stellt. So können sich die Besucher über die Inhalte des Berufs-
schulunterrichts in kaufmännischen, Elektro- und Glasberufen, 


